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Kooperation zwischen Gesangverein und Schule 
in Völkersbach

„Ich singe auch zu Hause gerne“, sagt die neunjährige Charlotte 
aus Völkersbach. Kein Wunder also, dass sie auch beim Kinder-
chor dabei ist, der nach den Herbstferien begonnen hat. Die For-
mation ist vom Gesangverein Völkersbach zusammen mit der 
Mahlbergschule ins Leben gerufen worden. 
„Es steckt ganz schön Arbeit dahinter“, meint Carmen Schneller, 
die mit der weiteren Beisitzerin Hoth die Triebfeder für den Kin-
derchor ist. Während sie zunächst dachte, dass man einfach 
jemanden benötigt, der mit einer Gitarre begleiten kann, gestal-
te-te sich die Suche nach einem kompetenten Dirigenten schon 
schwieriger. 
Mit der studierten Chorleiterin Uliana Nestenova wurde über die 
Börse des Badischen Chorverbands eine musikalische Leiterin 
gefunden, mit der man am Tag vor dem diesjährigen Kinderfest 
am 5. Juli einen Workshop mit Grundschülern startete. Nach einer 
weiteren Vorprobe mit den Mädchen und Jungs am Tag des Kin-
derfestes traten rund 17 Kinder erstmals im Klosterhof auf. 
Dabei haben sie von Nestenova, die sich mit musikalischer Früh-
erziehung auskennt, bereits den Unterschied zwischen Kopf- und 
Bruststimme gelernt. 
Seit den Herbstferien gibt es nun den ebenfalls von ihr geleiteten 
Völkersbacher Projekt-Kinderchor. 
Mit dabei sind bereits 26 Kinder. Nach dem ersten Auftritt beim 
Adventskonzert des Völkersbacher Gesangvereins am 14. Dezem-
ber sollen sie auch beim Konzert zum 120. Geburtstag des GV 
Freundschaft am 19. April 2026 auftreten. 

Vorteil des Kinderchors ist laut den drei Verwaltungsmitgliedern, 
dass die Proben jeweils freitags in der letzten Schulstunde  ange-
boten werden. 
„Mittags würden wir nicht so viele Kinder haben“, meint Schneller, 
die sich mit Daum und Hoth über die Unterstützung der Mahl-
bergschule freut. Organisiert wurde, dass die letzte Schulstunde 
am Freitag für den Schulchor freigehalten wird, von der damals 
kommissarischen Rektorin Birgit Maetschke und Mahlbergschul-
Lehrerin Mareike Vogel. 
„Ich finde die Kooperation zwischen Schule und Verein toll“, freut 
sich auch Nicole Armbruster, die seit November neue Rektorin 
an der Mahlbergschule ist. 
Ziel sei es, so die Organisatorinnen, deren Kinder ebenfalls in dem 
Chorprojekt mitsingen, dass die Mädchen und Jungs mit Auftritten 
neben der Schule ein Erfolgserlebnis hätten. Außerdem werde 
laut Hoth heutzutage in vielen Familien nicht mehr gesungen. 
Neben dem Kinderchor hat der Gesangverein 2019, so Daum, 
noch rechtzeitig vor Corona den gemischten Mahlbergchor ins 
Leben gerufen, der derzeit 36 Mitglieder hat. Grund war, dass 
der Männerchor mit derzeit 22 Mitgliedern in die Jahre gekommen 
ist. Manche Sänger sind in beiden Formationen, die von Aldo Mar-
tinez musikalisch geleitet werden, aktiv. 
Das Adventskonzert der drei Chöre beginnt am Sonntag, dem 
14. Dezember 2025, um 16.30 Uhr in der Völkersbacher Sankt-
Georg-Kirche. Der Eintritt ist frei, anschließend gibt es Speis und 
Trank.              sf
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Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD) 
- nur in dringenden Fällen - 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Sa und So sowie an den gesetzlichen Fei-
ertagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages. Zu erfragen über die Rettungsleitstelle 
unter 116117. 
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbe-
hinderte Menschen: Nothilfe-SMS als 
Ergänzung zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei per 
SMS an die 01522 1807110 sowie die Feuer-
wehr und der Rettungsdienst in Abhängigkeit 
des persönl. Netzbetreibers per SMS an die 
99 0711 50667112 (Telekom + Vodafone), 329 
0711 50667112 (Telefonica/O2) bzw. E-Plus 
1551  0711 50 667112. 
Bereitschaftspraxis am Städtischen Kli-
nikum Karlsruhe (ab 1.12.2025) 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 bis 22.00 
Uhr, Mittwoch: 13.00 bis 22.00 Uhr, Freitag: 
16.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen 8.00 bis 21.00 Uhr. Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche un-
ter Telefon 116117 (ohne Vorwahl). 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notrufnum-
mer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstunden-
zeiten eine augenärztliche Behandlung benö-
tigen, können zu den nachfolgenden Dienst-
zeiten unter der zentralen Rufnummer 01805 
19292122 den Dienst habenden Arzt errei-
chen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi 13 - 8 Uhr, 
Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in 
der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kinder-
klinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 13 bis 
22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ So/Feiertag 
8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines Feiertags 19 
bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst   
Einheitliche Bereitschaftsdienstnummer 
für Baden-Württemberg: 
Patient/innen erhalten unter 0761 12012000 
die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer 
unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt ihres 
Anrufes Bereitschaftsdienst haben. 

Wochenenddienst 
der Apotheken 
- nur in dringenden Fällen - 
Samstag, 13.12.2025: 
Vita-Apotheke Ettlingen, Zehntwiesen- 
straße 70, Telefon 07243 374945 
Sonntag, 14.12.2025: 
Olympia-Apotheke Durmersheim, 
Raiffeisenplatz 4b, Telefon 07245 92480 
Auskunft zur Bereitschaftsdienst- 
apotheke - auch an Wochentagen - 
gebührenfreie Rufnummer 0800 0022833  

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf                     Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die 
Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                 Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte        Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH      Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  

Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 

Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

Sa./So. 13./14.12.2025: 
Kleintiere: Tierarztpraxis Dr. Mastel, Bietig- 
heim, Gewerbestr. 22, Tel. 07245 918833  
Großtiere: Pferdeklinik an der Rennbahn Iffez-
heim, An der Rennbahn 16, Tel. 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete- 
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine Ruf-
bereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstr. 50; in Sulzbach im Anwesen Ettlinger 
Str. 12; im Rathaus Waldprechtsweier (Zu-
gang von der Talstraße her); in Völkersbach 
am Feuerwehrgerätehaus (Brunnenstr. 20); im 
Freibad Malsch, Hinterbach 7, (in den Winter-
monaten im Rathaus Malsch); am Bürgerhaus 
Malsch, Am Hänfig 9. Gekennzeichnet sind die 
Standorte jeweils an der Eingangstür durch 
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem 
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird 
über die normale Notrufnummer 112 alar-
miert.
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Malsch  ak tue l l
Neue Rektorin an der Völkersbacher 
Mahlbergschule  

Gründe für Rektorenwechsel 
gibt es laut dem Leiter des 
Schulamts Karlsruhe, Rüdi-
ger Stein, viele. Daher wer-
den auch im südlichen Land-
kreis Karlsruhe auf Grund 
von Pensionierungen, Dienst- 
unfähigkeit oder Wechsel der 
Schulleiter etwa an größere 
Schulen immer wieder der-
artige Stellen ausgeschrie-
ben. Teilweise mangels pas-
sender Bewerber auch zwei- 
mal, was, so Stein, jedoch 
nichts über die Qualität der 
jeweiligen Schule aussagt. 
„Es ist schon eine enorme 
Verantwortung“, sagt er über 
die Leiter von Grundschulen 
mit unter 100 Kindern. Dort 
hat der Rektor nämlich kei-
nen Stellvertreter. Mit rund 80 
Kindern ist so eine Schule  
die Völkersbacher Mahlberg- 

schule, die mit Nicole Armbruster seit Mitte November wieder eine 
reguläre Schulleiterin hat. Obwohl sie gerne organisiert, konnte 
sie sich lange Zeit nicht vorstellen, Rektorin zu werden. 
Quasi in ihr neues Amt hineingewachsen ist Armbruster, als sie 
im vergangenen Jahr als Bindeglied zwischen Grundschule und 
Rektorat der Malscher Hans-Thoma-Schule fungierte, wo sie seit 
13 Jahren Lehrerin war. Als die Stelle an der Völkersbacher Grund-
schule im April ausgeschrieben wurde, entschied sie sich relativ 
spontan, sich darum zu bewerben. 
Nach einem Bewerbungstag im Juli, unter anderem mit Paola 
Fritz, die bei der Gemeinde Malsch für Schulen und Kindergärten 
zuständig ist, sowie einer  Mutter von der Völkerbacher Schul-
konferenz, erhielt Armbruster Mitte November die Stelle. 
Einige Wochen nach Unterrichtsbeginn ist sie von der Hans-Tho-
ma-Schule an die ebenfalls im Kernort Malsch liegende Johann-
Peter-Hebel-Schule abgeordnet worden. Dort arbeitete sie auch 
mit der Rektorin Birgit Maetschke zusammen, die, seit die Schul-
leiterin der Völkersbacher Mahlbergschule im Oktober 2023 erkrankt 
war, dort die kommissarische Schulleitung übernommen hatte. 
„Es ist eine sinnvolle Aufgabe und ich habe schon immer gerne 
mit Kindern und Jugendlichen gearbeitet“, sagt Armbruster über 
ihre Entscheidung, Grund- und Hauptschullehramt an der Päd-
agogischen Hochschule Karlsruhe zu studieren. Zuvor hatte sie 
sich in ihrem Heimatdorf bei Villingen in der Kinder- und Jugend-
arbeit engagiert. 
Studiert hat sie neben Sport und Deutsch auch Französisch. Nach 
dem Referendariat in Pforzheim erhielt sie 2000 in der Goldstadt 
ihre erste Stelle, gleich in einer ersten Klasse. „Das war schon 
ein Praxisschock“, sagt die freundliche Frau. Nach ihrer Tätigkeit 
in Pforzheim war sie drei Jahre lang als Austauschlehrerin im fran-
zösischen Straßburg und später an der Malscher Hans-Thoma-
Ganztagsgrund-/Gemeinschaftschule engagiert. 
In Völkersbach sei sie von allen sehr nett aufgenommen worden 
und wurde etwa von Lehrerin Mareike Vogel, Teilzeitsekretärin 
Silke Gelzer und der vormaligen kommissarische Rektorin Birgit 
Maetschke stark unterstützt. „Es ist sehr familiär und die Kinder 
sind sehr nett“, sagt Armbruster über den Wechsel an eine kleinere 
Schule, die sie im Team gestalten will.             sf 

Tag der offenen Tür im Waldhaus  
Obwohl es regnete,  kamen zahlreiche Besucher zum Tag der of-
fenen Tür ins Waldhaus. Darunter Eltern und Großeltern der Bewoh-
ner der Jugendhilfeeinrichtung sowie weitere Gäste aus Malsch 
und Umgebung. „Die Frage ist, was können wir für Malsch tun 

und was kann Malsch für uns tun“, erklärt Schulleiter Jens Ohlott. 
Geboten wurde den Gästen Bewirtung, etwa mit Chili con oder 
sin carne (mit oder ohne Fleisch) in der Schule, an einem Außen-
stand und im Waldhauscafé. Zudem gab es Führungen durch die 
Schule und die Heimgruppen. Beliebt war unter einer vor Regen 
schützenden Zeltplane auch das Backen von Stockbrot am offenen 
Feuer. Daneben wurden Schmeichelsteine bemalt. 
Weitere Attraktionen waren das Ponyreiten oder der Mitmach-Nin-
japarcours mit einem vom Dach hängenden Seil in der Sporthalle 
der Schule. Zudem konnten die Besucher aus Ytongsteinen Tan-
nenbäume sägen. Eine breite Auswahl an Selbstgebasteltem war 
beim kleinen Weihnachtsmarktsbasar erhältlich. Schüler Leandro 
knotete für viele interessierte Kinder und ältere Besucher Figuren 
aus Luftballons.  

Durch das Mitmachen beim Tag der offenen Tür erhielten die 
Kinder laut dem Rektor Erfolgserlebnisse. Im nächsten Jahr könnte 
es sein, dass die Veranstaltung im Sommer ausgerichtet wird. 
Dann könne das Waldhaus bei besserem Wetter draußen auch 
Angebote aus der Erlebnispädagogik präsentieren. „Bei uns ist 
das Naturerlebnis sehr wichtig“, sagt Ohlott. Derzeit besuchen 
60 Jungs im Alter von sechs bis 16 Jahren die Waldhausschule. 
Zahlreiche Lehrer, Erzieher und weitere Waldhausmitarbeiter stan-
den den Besuchern für Fragen zur Verfügung. Viele Angestellte 
hatten auch ihre Partner mit dabei, die teils zum ersten Mal in der 
Jugendhilfeeinrichtung zu Gast waren. 
In einem Klassenraum konnten die Gäste mit dem Jugendhaus 
Villa Federbach Buttons gestalten. Neu ist laut dem Rektor auch 
eine Kooperation zwischen Waldhausschule und Villa mit einem 
gemeinsamen Stand auf den Malscher Weihnachtsmärkten an 
den Adventsdonnerstagen. Erstmals präsentiert wird dabei auch 
das von der Firma Dachser an beide Einrichtungen gestiftete Elek-
trolastenrad. Während das Waldhaus damit Selbsthergestelltes 
anbieten will, will es das von der AWO getragene Jugendhaus 
als Spielmobil nutzen.             sf 
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A m t s b l a t t

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0 
Fax 07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Rathaus Bürgermeister

Jetzt Neuigkeiten aus der 
Gemeinde Malsch direkt 
aufs Mobiltelefon!  
Ab sofort können Sie unseren neuen Whats 
App-Kanal abonnieren und so von Neuigkei-
ten aus unserer Gemeinde sofort per Whats 
App profitieren. Einfach QR-Code scannen, 
anmelden und Infos aus erster Hand erhalten! 

Schließung Rathaus und Ortsverwaltun-
gen vom 24.12.2025 bis 06.01.2026  
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
das Rathaus Malsch und die Ortsverwaltungen Sulzbach, Völ-
kersbach und Waldprechtsweier sind vom 24.12.2025 bis ein-
schließlich 06.01.2026 geschlossen! 
In Notfällen erreichen Sie uns von 9 bis 12 Uhr ausschließlich tele-
fonisch oder per Mail: 
Standesamt                   Tel. 07246 707-112  
                                      standesamt@malsch.de 
Friedhofswesen            Tel. 07246 707-108  
                                      friedhofsverwaltung@malsch.de 
Einwohnermeldeamt    Tel. 07246 707-103 
                                      meldeamt@malsch.de  
Wahlamt                        Tel. 07246 707-113 
                                      wahlen@malsch.de 
Für sonstige unaufschiebbare Anliegen wenden Sie sich bitte an 
info@malsch.de oder 07246 707-121. 
Bitte beachten Sie weitere Hinweise auf unserer Homepage 
www.malsch.de.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
Ihre Gemeindeverwaltung  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gewerbetreibende,  
im Namen der Gemeinde Malsch lade ich Sie herzlich zum Neu-
jahrsempfang 2026 ein und würde mich freuen, Sie gemeinsam 
mit meiner Frau persönlich begrüßen zu dürfen. An diesem Abend 
möchte ich zusammen mit Ihnen auf das Jahr 2025 zurückblicken, 
auf das neue Jahr anstoßen und Mitbürgerinnen und Mitbürger 
für ihr außerordentliches und bürgerschaftliches Engagement in 
unserer Gemeinde mit dem Ehrenamtspreis auszeichnen.  
Bitte melden Sie sich bis spätestens 2. Januar 2026 per E-Mail 
an sarah.otterbach@malsch.de, telefonisch unter 07246 707-218 
oder online unter https://www.malsch.de/ne an.  
Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins Jahr 2026. 

Markus Bechler, Bürgermeister

Unsere Glückwünsche

Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag sowie anstehenden 
Ehejubiläen und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen fro-
hen Lebensabend.

VÖKERSBACH 

16.12.2025   Herrn Konrad Daum 
                    zur Vollendung seines 85. Lebensjahres
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Ehrungsabend 2026  
Die Gemeinde Malsch plant den nächsten Ehrungsabend am 
Freitag, den 24.04.2026 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Malsch. 
Sollten Sie Vereinsmitglieder haben, die an diesem Abend gemäß 
den Ehrungsrichtlinien für eine Ehrung infrage kommen, teilen Sie 
uns diese bitte an Gemeinde Malsch, Nathalie Hebding unter Tel. 
07246 707-113, per E-Mail: Ehrungen@malsch.de, per Brief oder 
Fax unter 07246 707-429 bis spätestens 13.02.2026 unter Angabe 
des Namens, des Geburtsdatums, der Adresse sowie des 
Ehrungsgrunds mit. 
Auch können Sie gerne Personen melden, die 2025 einen beson-
deren beruflichen Erfolg zu verzeichnen hatten, sei es als Jahr-
gangsbester einer Berufskammer oder durch einen Ausbildungs-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,5 oder besser. 
Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der Erwerb 
des silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns ebenfalls 
für den Ehrungsabend 2026 gemeldet werden. Dabei können 
auch Personen berücksichtigt werden, die nicht in Malsch woh-
nen, aber in einer Malscher Firma arbeiten. 

Zentrale Dienste und Bildung

Standesamt

Alters- und Ehejubiläen  
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 
80. Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen von der Gemeinde Glück-
wünsche. Bei den runden und halbrunden Geburtstagen (ab 
80 Jahren) sowie den Ehejubiläen (ab Goldener Hochzeit) findet 
zusätzlich ein Besuch des Bürgermeisters bzw. seines Vertre-
ters statt. 
Aufgrund des Bundesmeldegesetzes dürfen bei Altersjubiläen ab 
dem 80. Lebensjahr die runden und halbrunden Geburtstage (also 
80., 85., 90., 95. Geburtstag), ab 100 Jahren jährlich, sowie die 
Ehejubiläen ohne Angabe des Geburtsnamens, von uns im Gemein-
de-Anzeiger und in den Tagesmedien veröffentlicht werden.    
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, 
bitten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen 
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis. 
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder 
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert, 
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name und 
Alter bzw. Ehejubiläum, sowie ein Besuch des Bürgermeisters 
gewünscht werden.

Gemeinde Malsch 
Sabine Böhnert 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
o Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger 

und den sonstigen Tagesmedien. 
Besuch des Bürgermeisters erwünscht: 
o ja o    nein 
 
_____________________________________________________ 
Name A d r e s s e 

 
_____________________________________________________ 
 
 
Datum ___________ Unterschrift ____________________________ 
 
Tel.-Nr.: _____________________ 
 
Ehejubiläum im Jahr 2026  -  standesamtl. Trauung ___________ 
 
Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum  

Geschäftsstelle Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
am Dienstag, den 16.12.2025 um 17.00 Uhr findet im Klosterhof 
in Völkersbach die Sitzung des Gemeinderates statt, zu der ich 
Sie sehr herzlich einlade. 
Tagesordnung: 
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
2. Teilnahme am Bundesprogramm Sanierung kommunaler 

Sportstätten 
- Beratung und Beschlussfassung 

3. Erschließungsbeiträge Am Wasen 
- Beratung und Beschlussfassung 

4. Einführung eines neuen Betreuungskonzepts für die ergän-
zende Schulkinderbetreuung an den Grundschulen der 
Gemeinde Malsch 
- Kenntnisnahme 

5. Annahme von Spenden 
- Beratung und Beschlussfassung 

6. Besetzung der Ausschüsse: Umbesetzung im Technischen 
Ausschuss und im Verwaltungsausschuss 
- Beratung und Beschlussfassung 

7. B-Plan "Am ehemaligen Bahnübergang-Teilbereich Tankstelle"  
- Satzungsbeschluss 
- Beratung und Beschlussfassung 

8. 5. Änderung des Flächennutzungsplans (Floating PV-Anlage 
Glasersee) - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Träger Öffentlicher Belange 
- Beratung und Beschlussfassung 

9. B-Plan „Schwimmende PV-Anlage Glasersee“ - Frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger Öffentlicher 
Belange 
- Beratung und Beschlussfassung 

10. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung 
11. Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu 
Protokollzwecken erfolgt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 
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Stellenausschreibungen

• Erzieher/Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für unsere kom-
munale Kindertagesstätte St. Martin in Vollzeit  

• Freiwillige im Sozialen Jahr (m/w/d)  
• Erzieher bzw. pädagogische Fachkräf-

te (m/w/d) in Teilzeit (19,5 Std.) gem. § 
7 KiTAG BW für unseren Kindergarten 
Zauberwald  

• Fachangestellte für Bäderbetriebe 
(m/w/d)  

 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.malsch.de 

Melde- und Passwesen

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen 
 
Alle bis zum 17.11.2025 beantragten Reisepässe und bis zum 
24.11.2025 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Bürgerservice und Ordnung

Beantragung von Ausweisdokumenten  
Ausweisdokumente können sowohl im Meldeamt in Malsch als 
auch in allen Ortsverwaltungen beantragt werden.  
In den Ortsverwaltungen in Sulzbach und Waldprechtsweier benö-
tigen Sie ein digitales biometrisches Passbild. Dieses können Sie 
bei den bisher üblichen Dienstleistern erstellen lassen. Sie erhalten 
jedoch anstatt ausgedruckter Passbilder einen QR-Code, welchen 
Sie unseren Mitarbeiterinnen vor Ort übergeben. So können wir 
Ihr Passbild aus einer geschützten Cloud herunterladen.  
Dieser Weg funktioniert auch im Meldeamt in Malsch und in der 
Ortsverwaltung Völkersbach. Darüber hinaus können Sie hier auch 
biometrische Passbilder gegen eine Gebühr selbst erstellen. Die 
Geräte vor Ort führen Sie Schritt für Schritt durch den Prozess 
der Bilderstellung.  
Bitte achten Sie immer auf eine rechtzeitige Beantragung Ihrer 
Ausweisdokumente und rechnen Sie Bearbeitungszeiten der Bun-
desdruckerei ein.  
Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass für die Ver-
längerung von Führerscheinen keine digitalen biometrischen 
Passbilder akzeptiert werden können. Bitte bringen Sie dafür wei-
terhin gedruckte Passbilder mit. 

Sicherheit und Ordnung

Verkehrsrechtliche Anordnungen in den Ortsteilen 
Sulzbach, Völkersbach, Waldprechtsweier finden Sie 

unter den Ortsteilen.

Bearbeitung Anträge Ordnungsamt - 
Wir bitten um Beachtung!  
Anträge sind beim Ordnungsamt mit einer Vorlaufzeit von min-
destens 10 Arbeitstagen einzureichen. Sollten Anträge verspätet 
eingereicht werden, kann dies zu einer kostenpflichtigen Ableh-
nung führen. Hintergrund ist, dass Anträge sachlich sowie rechtlich 
geprüft werden müssen. Oftmals müssen auch weitere Fachämter 
angehört werden. 
Anträge gelten als zugegangen, wenn sie dem Ordnungsamt phy-
sisch vorliegen. Eine kurze interne Postlaufzeit muss hier ebenso 
berücksichtigt werden! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund der Straßenweihnacht der IG Malsch wird am 11.12. 
sowie 18.12.2025 jeweils von 15.00 Uhr bis 0.00 Uhr die Haupt-
straße nach der Einmündung Lindenstraße bis zur Hauptstraße 
2 (Höhe NKD) voll gesperrt. 
Wir wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit und viel Freude auf 
der Malscher Straßenweihnacht! 

Sicherheitsmaßnahmen auf den Weih-
nachtsmärkten in der Gemeinde Malsch  
Die Gemeinde Malsch hat in diesem Jahr umfassende Vorkeh-
rungen getroffen, um die Sicherheit aller Besucherinnen und Besu-
cher der Weihnachtsmärkte der IG Malsch am 4., 11. und 18. 
Dezember zu gewährleisten. Neben den bewährten organisato-
rischen Maßnahmen kamen bzw. kommen sogenannte Terrorsper-
ren zum Einsatz. Diese Absperrungen dienen dem Schutz der 
Gäste und sind mittlerweile ein wichtiger Bestandteil des bundes-
weiten Sicherheitskonzepts bei größeren öffentlichen Veranstal-
tungen. Die Sperren sollen verhindern, dass Fahrzeuge unbefugt 
in den Veranstaltungsbereich gelangen können, und tragen damit 
dazu bei, das Risiko möglicher Gefährdungssituationen deutlich 
zu reduzieren. Hintergrund ist, dass in den vergangenen Jahren 
in einigen Städten Veranstaltungen durch Angriffe mit Fahrzeugen 
bedroht oder betroffen waren. Auch wenn es in unserer Region 
keine konkreten Hinweise auf Gefahrenlagen gibt, steht der Schutz 
unserer Bürgerinnen und Bürger für uns an erster Stelle. 
Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern für Ihr Verständnis 
sowie den Einsatzkräften und Mitarbeitenden der Gemeinde für 
die reibungslose Umsetzung der Maßnahmen. Gemeinsam möch-
ten wir allen Gästen ein sicheres, festliches und sorgenfreies 
Erlebnis auf unseren Weihnachtsmärkten ermöglichen. 

Vorsicht Rutschgefahr!  
Hinweis zur Schneeräumpflicht und Streupflicht 
Mit Beginn der Winterzeit sind alle Bürgerinnen und Bürger ver-
pflichtet, ihrer Schneeräumpflicht und Verkehrssicherungspflicht 
nachzukommen. Die Grundlage hierfür bildet die örtliche Streu-
pflichtsatzung. Sie dient der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
und soll gewährleisten, dass Gehwege und Verkehrsflächen auch 
bei winterlichen Bedingungen gefahrlos genutzt werden können. 
Pflichten bei Schnee und Glätte 
Schneeanhäufungen auf Gehwegen sind so zu beseitigen, dass 
eine durchgehende, gefahrlose Benutzbarkeit gewährleistet bleibt. 
Dazu gehört insbesondere: 
• Das Räumen des Gehwegs. 
• Das Freihalten der Zugänge zu Grundstücken, Haus- und Hof-

eingängen. 
• Das Sicherstellen einer durchgängigen Wegbreite. 
Streuen bei Schnee- und Eisglätte 
Bei Schnee- oder Eisglätte müssen Gehwege unverzüglich mit 
geeigneten Mitteln bestreut werden. Hierbei gilt: 
• Erlaubt: Sand, Splitt oder Asche. 
• Verboten: Auftauende Streumittel (z. B. Salz). Ausnahme, bei 

Eisregen und nur in geringstmöglicher Menge dürfen diese ver-
wendet werden. 
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Was gilt als Gehweg? 
Gehwege im Sinne der Streupflichtsatzung sind: 
• Alle dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, 

die Bestandteil einer öffentlichen Straße sind. 
• Sind keine Gehwege vorhanden, so gilt eine 1,0 m breite Fläche 

entlang der Grundstücksgrenze als Gehweg. 
• Diese muss so geräumt und gestreut werden, dass eine durch-

gehende Benutzbarkeit möglich ist - auch über mehrere Grund-
stücke hinweg. 

Räum- und Streuzeiten 
Die Winterdienstpflichten gelten täglich innerhalb folgender Zeiten: 
• Werktags: bis spätestens 7.30 Uhr. 
• Sonn- und Feiertags: bis spätestens 9.00 Uhr. 
• Ende der Pflicht: jeweils um 21.00 Uhr. 
• Fällt nach diesen Zeiten Schnee oder entsteht Glätte, ist unver-

züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Freihalten der Straßen für den Winterdienst 
Um den Einsatz kommunaler Räum- und Streufahrzeuge sicher-
zustellen, gilt: 
• Parkbehinderungen sind verboten. 
• Verstöße können zu Bußgeldern oder Abschleppmaßnahmen 

führen. 
• Räumfahrzeuge benötigen eine Fahrspur von mindestens        

3,50 m Breite. 
• Auch Wendehammer, enge Straßenbereiche und Kurven müs-

sen ohne Hindernisse befahrbar sein. 
• Parken Sie daher so, dass kommunale Winterdienstfahrzeuge 

ungehindert durchfahren und ihre Arbeit zuverlässig erledigen 
können. 

Fazit: Die Schneeräumpflicht und Verkehrssicherungspflicht die-
nen der Sicherheit aller. Wer seine Pflichten gewissenhaft erfüllt, 
trägt dazu bei, Unfälle zu vermeiden und einen reibungslosen 
Winterdienst zu ermöglichen. Bitte halten Sie sich an die Vorgaben 
der Streupflichtsatzung - für Ihre eigene Sicherheit und die Ihrer 
Mitmenschen. 

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Winterdienst auf den Friedhöfen  
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streu- und 
Räumdienst auf den Friedhöfen in Malsch und den Ortsteilen fol-
gende Regelungen gelten: 
Friedhof Malsch 
Bei Schneefall und Glätte werden die Hauptwege geräumt. 
An Tagen, an denen eine Beerdigung oder Trauerfeier stattfindet, 
werden zusätzlich die Wege von der Aussegnungshalle bis zur 
Grabstätte geräumt. 
Friedhöfe in Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier 
Hier erfolgt der Winterdienst nur in besonderen Fällen: 
An Tagen mit Beerdigungen oder Trauerfeiern werden die Wege 
von der Aussegnungshalle bis zur Grabstätte geräumt. An allen 
anderen Tagen findet keine Räumung oder Streuung statt. 
Sicherheit hat Vorrang 
Bitte beachten Sie, dass kein allgemeiner Winterdienst auf den 
Friedhöfen erfolgt. 
Gerichtsurteile und kommunalrechtliche Regelungen sehen keine 
Verpflichtung vor, Friedhofswege regelmäßig zu räumen oder zu 
streuen. Die Friedhofsverwaltung bittet daher alle Besucherinnen 
und Besucher, besonders bei Schnee und Glätte vorsichtig zu 
sein und selbst zu prüfen, ob ein Friedhofsbesuch an Tagen mit 
erhöhter Rutschgefahr unbedingt notwendig ist. Aus Sicherheits-
gründen wird empfohlen, geplante Besuche bei extremen Witte-
rungsverhältnissen möglichst zu verschieben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS 
Glasfaserausbau - halbseitige Sperrung Fahrbahn und Geh-
wege, Halteverbotszonen  
Betroffene Straßen vom 31.10.2025 bis 10.01.2026: 
Ettlinger Straße, Fliederstraße, Wiesenstraße, Scheuerbergstraße 
Betroffene Straßen vom 03.11.2025 bis 28.02.2026: 
Bahnhofstraße, Fischweier, Hans-Thoma-Straße, Binsenweg 
Betroffene Straßen vom 10.11.2025 bis 28.02.2026: 
Bahnhofstraße, Fritz-Erler-Straße, Anton-Böhe-Straße, Albert-
Schweitzer-Straße 
Betroffene Straßen vom 03.12.2025 bis 28.02.2026: 
Am Hänfig, Steinleswiesen 
Betroffene Straßen vom 18.11.2025 bis 28.02.2026: 
Brückenwiesenweg, Sézanner Straße 
Betroffene Straßen vom 25.11.2025 bis 28.02.2026: 
Johann-Maier-Straße, Elsa-Brandström-Straße 
Betroffene Straßen vom 28.11.2025 bis 23.12.2025: 
Ettlinger Straße

• Adolf-Bechler-Straße 15, 09.10.2025-31.03.2026, Vollsperrung 
Fahrbahn und Gehweg (Hausbau) 

• Brucknerstraße, 09.12.-23.12.2025, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Friedhof Völkersbach (Zufahrt u. Feldweg), 11.11.2025-01.02. 
2026, Vollsperrung Fahrbahn (Bau Trafostation) 

• Grüne Gärtel 19, 10.11.-19.12.2025, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Ausbesserungsarbeiten) 

• Jagdrain 21 bis Ende, 20.11.-12.12.2025 (je von 8.00-16.00 
Uhr), halbseitige Sperrung Fahrbahn (Grabarbeiten) 

• Mozartstraße 7, 20.11.-22.12.2025, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 

• Muggensturmer Straße/Ecke Dr.-Eugen-Essig-Str./L 607, 18.12.-
19.12.2025, Vollsperrung Fahrbahn zw. 8.30 Uhr und 15.30 Uhr 
(Baumfällarbeiten) 

• Ostendstraße 3, 20.11.-22.12.2025, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 

• Philippstraße 11, 04.12.2025-02.01.2026, Vollsperrung Fahr-
bahn (Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Stephanstraße 1, 16.12.-18.12.2025, halbseitige Sperrung Fahr-
bahn (Arbeiten a.d. Telekommunikation) 

• Talstraße 3, K3582, 29.07.-15.12.2025, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Sanierung) 

• K3706, 01.12.2025-31.01.2026, halbseitige Sperrung Fahrbahn 
(Forstarbeiten)

Soziales und Integration/ 
Gesundheitswesen

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit Fragen 
zu Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, Umgang mit Behörden, 
Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) und vielem 
mehr beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
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Paritätische Sozialdienste Karlsruhe gGmbH, Telefon 0721 
91230-66, Fax 0721 91230-52. 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann 
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig 
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de 

Senioren

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei jedem 
Wetter zum begleiteten einstündigen Spa-
ziergang. Das Angebot richtet sich an älte-
re Menschen, die sich bisher eher wenig 
bewegt haben. Zusammen mit Gleichge-
sinnten fällt es leichter, sich zu motivieren. 
Die gemeinsame Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und 
hält fit für die Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das 
Foyer vom Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben 
möchten und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spa-
ziergang mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie 
am wöchentlich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 
18.12.2025     Marien Apotheke               9.30 - 10.30 Uhr 
                       Winterpause 
15.01.2026     Schönberger Apotheke     9.30 - 10.30 Uhr 
22.01.2026     Marien Apotheke               9.30 - 10.30 Uhr 
29.01.2026     Schönberger Apotheke     9.30 - 10.30 Uhr 
05.02.2026     Marien Apotheke               9.30 - 10.30 Uhr 
12.02.2026     Schönberger Apotheke     9.30 - 10.30 Uhr 
19.02.2026     Marien Apotheke               9.30 - 10.30 Uhr 
26.02.2026     Schönberger Apotheke     9.30 - 10.30 Uhr 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: 
Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apotheke Malsch 
Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Sprechtage des Pflegestützpunkts  
im Malscher Rathaus am Montag, den 15.12.2025 
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege (keine Ter-
minvereinbarung notwendig)! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karls-
ruhe beraten kostenlos und neutral zu 
allen Themen rund um Alter und Pflege. 
Am Montag, den 15.12.2025 wird Frau 
Sarah Kekat vom Pflegestützpunkt am 
Standort Ettlingen wieder nach Malsch 
kommen und dort vormittags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Beratung anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen 
Angeboten im Versorgungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche 
und kommunale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Ver-
sorgung sowie Material zu aktuellen Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig 
und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für Sie passender 
Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehö-
rige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor 
Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, 
etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pfle-
geversicherung. Kommen einfach vorbei, Sie benötigen keinen 
Termin. Auf Wunsch können natürlich auch individuelle Termine 
oder Hausbesuche vereinbart werden. 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen, 
steht Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro 
im Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden 
Zeiten zur Verfügung: 
Montag - Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Dienstag 13.30-16.00 Uhr 
Donnerstag 13.30-18.00 Uhr, Freitag 9.00-13.00 Uhr  
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 70 77 566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de  
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de 

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 

Telefon 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Dienstag  von 17.00 bis 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Sulzbach  
Öffnungszeiten Dezember: 
1.und 3. Samstag je 14.30 bis 15.30 Uhr

Schließung Ortsverwaltung  
Die Ortsverwaltung Sulzbach ist vom 18.12.2025 bis 06.01.2026 
geschlossen. 
Erreichbarkeiten in diesem Zeitraum siehe Veröffentlichung Rat-
haus Malsch. 

OORRTTSSTTEEIILL    VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Grünabfallplatz Völkersbach  
Dezember - Februar: 
Samstag                                          10.30 bis 13.00 Uhr 
Donnerstags bleibt der Grüngutplatz geschlossen!

Nächste Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 13.12. 
2025 durch den Musikverein im Holsystem statt. Bitte stellen Sie 
ausschließlich Altpapier ab 9.00 Uhr gut gebündelt an den Stra-
ßenrand. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Schließung der Ortsverwaltung  
Die Ortsverwaltung ist am 15.12.2025 sowie vom 22.12.2025 bis 
einschließlich 06.01.2026 geschlossen. 
Erreichbarkeiten in diesem Zeitraum siehe Veröffentlichung Rat-
haus Malsch.

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund diverser Veranstaltungen der Kloschder-Hexen Völkers-
bach kommt es im Zeitraum vom 05.12.2025 bis 21.02.2026 auf 
dem gesamten Parkplatz zwischen dem Rathaus und der Kirche 
St. Georg (St.-Georg-Straße) zur Einrichtung eines Halteverbots. 

MobileSeniorenVöba      Stand 14.10.2025  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
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DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
Montag, 14.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, SVV-Club-
gelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
Dienstag, 18.45 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
Dienstag  20.00 Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, im 
Pfarrsaal St. Georg, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwoch, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. 
Gesangverein Freundschaft: 
Mittwoch, Chorprobe im Klosterhof, 19.15 Uhr Männer-Chor, 20.15 
Uhr Mahlberg-Chor, weitere Infos unter Tel. 01522 8603569 
Forum älterwerden: 
Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr (in der Winterzeit um 14.00 
Uhr), Senioren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 
8240 
Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532

Zukunftswerkstatt 2.0  
Im Mai 2025 haben sich nach dem erfolgreichen zweiten Workshop 
acht neue Arbeitsgruppen (AG) gebildet. In diesen AGs werden 
die Themen diskutiert und ausgearbeitet. Weitere Teilnehmer sind 
herzlich eingeladen, aktiv mitzuarbeiten. Anregungen und Fragen 
bitte per Mail an die Sprecherinnen und Sprecher der AGs. 
AG Wohnen und Leben im Alter 
Karsten Kley, wohnenimalter.voelkersbach@gmail.com 
AG Dorfbegegnung 2.0  
Carmen Schneller, Tobias Jarnot, dorfbegegnung@gmail.com 
AG Verkehr 
Tom Wiedemer, verkehr.voelkersbach@gmail.com 
AG Völkersbach „Pfleger“ 
Arnfried Schmidt, arnfriedschmidt@gmx.de 
AG Tourismus 
Kristi Humphreys, kjhumphreys0@gmail.com 
AG Bildung, Freizeit und Kultur 
Felix Schröckert, zukunft.voelkersbach@gmail.com 
AG Jugend und Sport 
Winfried Völker, winfried.voelker@web.de 
AG Energie und Sicherheit 
zukunft.voelkersbach@gmail.com 
Koordination Zukunftswerkstatt 2.0 
Matthias Schmitting, zukunft.voelkersbach@gmail.com 

Erste Ergebnisse und Ausblick 2026 
Beim 2. Treffen der Sprecherinnen und Sprecher im November 
konnten erste Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen (AG) vorgestellt 
werden. AG-Mitglieder nahmen an den Sitzungen des Ortschafts- 
und Gemeinderates teil, arbeiteten am Mobilitätskonzept für die 
Gesamtgemeinde Malsch mit und führten Gespräche mit Bürger-
meister Markus Bechler oder mit Fachverbänden. Somit geht es 
voran in Sachen Verkehr, Bildung, Tourismus oder Wohnen im 
Alter, in der man sich zum Beispiel eng mit der Projektgruppe zur 
Umnutzung des Pfarrhauses austauscht. Sichtbares gibt es auch, 
denn die AG Völkersbach „Pfleger“ hat zwei zusätzliche Liege-
bänke am Panorama-Wanderweg installiert. 
Ein echter Meilenstein in der Kommunikation ist die Erstellung und 
Freischaltung der Internet-Seite. Hier sind alle Informationen aus 
den Arbeitsgruppen und zu den bestehenden Projekten zu finden. 
Ab sofort ist die Internet-Seite unter www.zukunft-voelkersbach.de 
freigeschaltet. Dort wird im Januar 2026 die Umfrage der Zukunfts-
werkstatt veröffentlich. Fragen aus vier Arbeitsbereichen dürfen 
beantwortet werden, um weitere Informationen zu den im Work-
shop vom Mai 2025 gesammelten Punkten zu erhalten.  
Unbedingt tatkräftige Unterstützung benötigt noch die AG Jugend 
und Sport von jungen Erwachsenen und Jugendlichen. Dabei sol-

len altersgerechte Fragestellungen verfolgt werden, um Aktivitäts- 
angebote für Jugendliche oder einen Freizeittreff zu etablieren. 
Ob Energiegenossenschaft, Wärmegewinnung oder Umwelt-
schutz - auch diese Themen sind noch in der AG Energie und 
Sicherheit zu diskutieren und zu bearbeiten.  
Wer in diesen beiden AG’s oder generell in der Zukunftswerkstatt 
mitmachen will, kann sich direkt an zukunft-voelkersbach@ 
gmail.com wenden. Ganz unter dem Motto „Gemeinsam Völkers-
bach gestalten - offen, transparent und zukunftsorientiert“. 

OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 16.30 bis 18.00 Uhr ohne 
Voranmeldung, sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 07246 707-4700 oder per Mail an: 
waldprechtsweier@malsch.de.  
Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Schließung Ortsverwaltung  
Die Ortsverwaltung Waldprechtsweier ist am 15.12.2025 sowie 
vom 18.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen. Erreichbarkeiten 
in diesem Zeitraum siehe Veröffentlichung Rathaus Malsch. 

Grünabfallplatz Waldprechtsweier  
November bis 13. Dezember 2025: 
Samstag     10.00 bis 15.00 Uhr 

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund einer Adventsveranstaltung der ARGE Waldprechtsweier 
wird vom 11.12. bis 14.12.2025 auf dem Parkplatz Dorfplatz, Alte 
Schule und Vereinsgaragen Talstraße 82 ein Halteverbot einge-
richtet! 

Fachbereich Finanzen

Abwassergebühren  
Stimmen Ihre versiegelten Grundstücksflächen noch mit der 
Gebührenveranlagung überein? 
Nach Einführung der gesplitteten Abwassergebühr im Jahr 2010 
wurde die Abwassersatzung der Gemeinde Malsch um die Nie-
derschlagswassergebühr ergänzt. Jeder Grundstückseigentümer 
erhielt einen Flächenerfassungsbogen über die befestigten und 
an das örtliche Abwasserkanalnetz angeschlossenen Grund-
stücksflächen. Danach werden die Niederschlagsgebühren fest-
gesetzt. Nachdem 15 Jahre vergangen sind, haben wir die Bitte 
an unsere Bürger:  
Prüfen Sie Ihre befestigten Flächen darauf ob weitere Flächen 
befestigt oder Flächen entsiegelt wurden? 
In § 41 a der Abwassersatzung der Gemeinde Malsch ist die 
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr wie 
folgt geregelt: 
(1) Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr 

gem. § 39 Abs. 3 sind die bebauten und befestigten (versie-
gelten) Flächen des an die öffentliche Abwasserbeseitigung 
angeschlossenen Grundstücks, von denen Niederschlags-
wasser unmittelbar oder mittelbar den öffentlichen Abwasser-
anlagen zugeführt wird. Maßgebend für die Flächenberech-
nung ist der Zustand zu Beginn des Veranlagungszeitraumes; 
bei erstmaliger Entstehung der Gebührenpflicht der Zustand 
zum Zeitpunkt des Beginns des Benutzungsverhältnisses. 
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(2) Die versiegelten Flächen werden mit einem Faktor multipliziert, 
der unter Berücksichtigung des Grades der Wasserdurchläs-
sigkeit und der Verdunstung für die einzelnen Versiegelungs-
arten wie folgt festgesetzt wird: 
a)  Vollständig versiegelte Flächen (z.B. Dachflächen, Asphalt. 
     Beton, Bitumen, fugenlose Plattenbeläge) Faktor 0,9 
b)  Stark versiegelte Flächen (z.B. Pflaster, Platten, Verbund- 
     steine, Rasenfugenpflaster, Gründächer mit Schichtstärke 
     bis 12 cm Faktor 0,6 
c)  Wenig versiegelte Flächen (z.B. Kies, Schotter, Schotter- 
     rasen, Rasen-Gittersteine, Porenpflaster, Gründächer mit  
     Schichtstärke über 12 cm) Faktor 0,3 

Für versiegelte Flächen anderer Art gilt der Faktor derjenigen Ver-
siegelungsart nach Buchstabe a) bis c), die der vorliegenden Ver-
siegelung in Abhängigkeit vom Wasserdurchlässigkeitsgrad am 
nächsten kommt. 
(3) Grundstücksflächen, von denen Niederschlagswasser über 

korrekt geplante, ausreichend dimensionierte (entsprechend 
ATV-Richtlinie 138) und gebaute Versickerungsanlage (z.B. 
Sickermulde, Mulden-Rigolensystem/Mulden-/Schachtversi-
ckerung) den öffentlichen Abwasseranlagen zugeführt wird, 
bleiben im Rahmen der Gebührenbemessung unberücksichtigt. 

(4) Flächen, die an Zisternen ohne Überlauf in die öffentlichen 
Abwasserbeseitigungsanlagen angeschlossen sind, bleiben 
im Rahmen der Gebührenbemessung unberücksichtigt. Für 
Flächen, die an Zisternen mit Überlauf angeschlossen sind 
gilt folgendes: 
a)  bei Regenwassernutzung, ausschließlich zur Gartenbe- 
     wässerung, werden die Flächen um 5 m² je m³ Fassungs- 
     volumen reduziert, 
b)  bei Regenwassernutzung im Haushalt oder Betrieb werden 
     die Flächen um 15 m² je m³ Fassungsvolumen reduziert, 
c)  bei Regenwassernutzung zur Gartenbewässerung und im 
     Haushalt oder Betrieb werden die Flächen um 20 m² je m³ 
     Fassungsvolumen reduziert. 
Sätze 1 und 2 gelten nur für Zisternen, die fest und frostsicher 
installiert und mit dem Boden verbunden sind sowie ein Min-
destfassungsvolumen von 1 m³ aufweisen. Die Flächenredu-
zierung nach a), b) und c) erfolgt bis maximal 100 % der ange-
schlossenen Fläche. 

Ihre Anzeigepflicht für Änderungen bei der versiegelten Grund-
stücksfläche beträgt ein Monat nach dem tatsächlichen An-
schluss der Flächen an den Abwasserkanal. 
Sie haben Änderungen bei den befestigten Flächen Ihres 
Grundstücks festgestellt oder möchten die bisher erfassten 
Flächen überprüfen, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Ver-
bindung. 
Dies können Sie telefonisch unter 07246 707-309 mit Frau Essig 
oder schriftlich per E-Mail an finanzen@malsch.de oder an 
die Gemeinde Malsch, Fachbereich Finanzen, Hauptstr. 71, 
76316 Malsch tun. 

Planen, Bauen und Umwelt

Liegenschaften

Schließung der Sporthallen/Vereinsräume  
während der Weihnachtsferien im Zeitraum vom 22.12.2025 
bis einschließlich 06.01.2026 
Bühnsporthalle Malsch 
Bürgerhaus Malsch/Vereinsräume 
Turnhalle Johann-Peter-Hebel-Schule  
Turnhalle Hans-Thoma-Schule einschl. Lehrschwimmbecken 
Stadtmühle 
Mehrzweckhalle Freihof Sulzbach einschl. Kegelbahn 
Turnhalle Mahlbergschule Völkersbach  
Waldenfelshalle Waldprechtsweier einschl. Mehrzweckraum 

Grundbucheinsichtsstelle

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin, Frau Elke Gerstner, Zimmer 116a, bei berechtig- 

tem Interesse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der 
Gemarkungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) 
erteilen. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschrifts-
beglaubigungen vornehmen. 
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Diens-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. Nr. 07246 707-213. 

Umwelt / Klimaschutz

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Öffnungszeiten November - März 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag und Samstag: 10.00 bis 17.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung! 

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Altpapiersammlungen 2025  
Auch 2025 werden wieder Altpapiersamm-
lungen von den Vereinen durchgeführt. Bitte 
unterstützen Sie unsere Vereine und geben 
Sie Ihr Altpapier dort ab. Die Termine sind: 

Völkersbach 
13.12.2025 

Bitte achten Sie auf die aktuellen Mitteilungen der Vereine, ob die 
Sammlungen im Hol- oder Bringsystem stattfinden! Die Contai-
nerstandorte und Anlieferungszeiten werden jeweils kurz vorher 
im Amtsblatt bekanntgegeben. Bereits bekanntgegebene Termine 
für 2026 finden Sie auf unserer Homepage https://www.malsch.de 
unter der Rubrik Abfallentsorgung. 

Abfallwirtschaft im Wandel: 
Das verändert sich im nächsten Jahr  
Der Kreistag hat am 20.11.2025 mehrere Änderungen am abfall-
wirtschaftlichen Angebot und den Gebühren im Landkreis Karls-
ruhe beschlossen. Abfallvermeidung, Ressourcenschonung und 
Nachhaltigkeit stehen dabei im Mittelpunkt. Der Abfallwirtschafts-
betrieb will damit ein effizientes und wirtschaftliches Entsorgungs-
angebot umsetzen.  
Damit Sie wissen, was sich konkret ändert, haben wir die wich-
tigsten Neuerungen für Sie zusammengefasst: 

RESTMÜLL 
• Die getrennte Gebühr von Jahres- und Leerungsgebühr bei 

Restabfall bleibt. 
• NEU ist, dass die Kosten für die Jahresgebühr 2026 gesenkt, 

die Preise für die einzelnen Leerungen steigen werden. 
• Der 60 l-Restmüllbehäter wird genau so teuer wie der 80er und 

kann auf Wunsch kostenfrei umgetauscht werden. Er wird künftig 
nicht mehr ausgeliefert. Sollten Sie noch kein Anschreiben vom 
Abfallwirtschaftsbetrieb erhalten haben, können Sie sich unter 
tausch@awb.landratsamt-karlsruhe.de melden. 

BIOABFALL  
• Die wöchentliche Sommerleerung wird nicht mehr angeboten 

(ab sofort durchgehend 14-tägig). 
• Die Jahresgebühr sinkt geringfügig. 

SPERRMÜLL 
• Sperrmülltermine können ab 2026 ausschließlich online über 

den Abfallwirtschaftsbetrieb gebucht werden. 
• Dabei wird eine Gebühr von 15,00 € pro Anmeldung fällig (unab-

hängig von der Anzahl der angemeldeten Sperrmüllfraktionen). 
• Die Bezahlung ist per Kreditkarte oder PayPal möglich. Hier 

reicht ein Gastzugang, Sie benötigen nur Ihre IBAN. 
• Es ist KEINE Sperrmüllanmeldung über die Gemeinde mehr 

möglich. 
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• NEU: Restsperrmüll kann in Bruchsal ab 2026 gebührenfrei 
abgegeben werden. Es muss allerdings über die Webseite des 
Abfallwirtschaftsbetriebs ein Termin gebucht werden. 

• Maximal 3 cbm statt bisher 5 cbm pro Sperrmüllfraktion 
Für 2025 können Sperrmüllabholungen noch direkt beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb telefonisch unter der 0800-298-2030 angefragt 
werden. Es werden dann kostenfreie „Nachtouren“ zu Beginn des 
Jahres zusammengestellt. 
SCHADSTOFFSAMMLUNG 
• Es wird nur noch ein Standort pro Kommune und Sammeltour 

angefahren. Dafür verlängert sich dort die Standzeit. 
• In Malsch sollen sich die Standorte am Festplatz im Kernort 

(2x) und in Völkersbach am Klosterhof (1x) abwechseln. 
ACHTUNG: Im Abfuhrkalender 2026 ist dies noch nicht berück-
sichtigt - bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen im Amtsblatt 
und auf unserer Homepage. 
Was ändert sich in Zukunft noch? 
RESTMÜLL 
• Mittelfristig soll bei 2-Rad-Behältern (80er-240er) der Abfuhr-

turnus auf dreiwöchentlich umgestellt werden (bisher 14-tägig). 
Das Leerungsintervall für 4-Rad-Behälter (1,1er) bleibt unver-
ändert. 

BIOMÜLL 
• Einführung einer Qualitätskontrolle 
SPERRMÜLL 
• Einrichtung weiterer Entsorgungszentren 
WERTSTOFFHOF 
• Annahme von Hartplastik und Speiseöl geplant 
SCHADSTOFFSAMMLUNG 
• Keine Annahme von Dispersionsfarben 

Wasser-/Abwasserwesen

Wasserablesung 2025  
Wie in den Jahren zuvor erfolgt die Ermittlung der Wasserzähler-
stände für die Abrechnung 2025 wieder per Selbstablesung durch 
die Kunden. Hierzu erhalten alle Rechnungsempfänger ab der 
48. Kalenderwoche Ablesekarten oder E-Mails zur Eintragung der 
Zählerstände. 
Für die Mitteilung der Zählerstände stehen Ihnen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung: 
• Unter www.malsch.de können Sie sich durch Eingabe des Kas-

senzeichens und des individuellen Passworts, das auf der Karte 
aufgedruckt ist, einloggen und Ihre Zählerstände eingeben. 

• Oder Sie können den auf der Ablesekarte stehenden QR-Code 
nutzen. 

• Weiterhin besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Kar-
tenabschnitt ausgefüllt in einen Briefkasten der Deutschen Post 
zu werfen. 

• Gerne können Sie auch Ihre Zählerstände mit Ihrem Kassen-
zeichen per E-Mail an folgende E-Mail-Adresse senden: was-
serablesung@malsch.de 

• Oder Sie geben die ausgefüllten Karten in Ihrem Rathaus ab. 
Von telefonischen Zählerstandsmitteilungen bitten wir abzu-
sehen, da die Ablesekarten in einem automatisierten Verfahren 
verarbeitet werden. 
Die Durchführung des Ableseverfahrens erfolgt in Zusammenar-
beit mit dem Servicepartner Co.met GmbH aus Saarbrücken. 
Co.met führt in unserem Auftrag den Versand der Kundenan-
schreiben mit Rückantwortkarten aus, betreibt die erforderlichen 
Internet- und Datenbankapplikationen und erfasst die Zählerstän-
de auf den rücklaufenden Antwortkarten. 
Wir bitten Sie, die Zählerstände bis spätestens 02.01.2026 zu 
melden.  

Landratsamt Karlsruhe

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe  
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst  
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zuständig. 
Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach zuständig, 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Abfuhrkalender des Abfallwirtschafts-
betriebs für 2026 ab sofort verfügbar  
Kreis Karlsruhe. Der Abfuhrkalender des Abfallwirtschaftsbe-
triebs des Landkreises Karlsruhe für das Jahr 2026 ist ab sofort 
verfügbar. Er enthält alle Termine, an denen die Restabfall-, Wert-
stoff- sowie Biotonnen in den jeweiligen Abfuhrbezirken geleert 
werden, insbesondere auch Verschiebungen, die sich aufgrund 
von Feiertagen und über den Jahreswechsel ergeben. Im Kalender 
finden die Bürgerinnen und Bürger außerdem die Termine und 
Standorte der mobilen Schadstoffsammlungen. Darüber hinaus 
sind weitere Informationen wie die Öffnungszeiten der Sammel-
stellen, Abfuhrverschiebungen durch Veranstaltungen sowie die 
Verkaufsstellen für Restabfallsäcke aufgeführt.  
Da sich das Medienverhalten grundsätzlich verändert hat, setzt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb verstärkt auf digitale Angebote. Die 
Abfuhrkalender können auf der Internetseite des Betriebs unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de/abfuhrkalender abgerufen wer-
den. Dort finden Kundinnen und Kunden neben dem örtlichen 
Abfuhrkalender auch einen individuellen, auf die jeweilige Wohn-
adresse bezogenen Kalender zum Download. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, eine iCalendar-Datei oder ein iCalendar-Abon-
nement in den Smartphone- oder Tablet-Kalender zu übertragen 
und sich bei Bedarf automatisch an die Leerungen erinnern zu 
lassen. Gedruckte Exemplare sind jedoch weiterhin bei der Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung sowie beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
selbst erhältlich und können dort abgeholt werden.  
Wer jederzeit über alle Termine informiert sein möchte, findet diese 
sowie viele weitere Serviceangebote auch in der Abfall App KA, 
die in allen gängigen App-Stores gebührenfrei heruntergeladen 
werden kann. 

Tag des Ehrenamtes - Landkreis würdigt 
Engagement bei mehreren Besuchen 
vor Ort  
Kreis Karlsruhe. Anlässlich des Internationalen Tags des Ehren-
amtes, der jedes Jahr am 5. Dezember begangen wird, haben 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Sozialdezernentin Margit 
Freund und weitere Vertreterinnen des Sozialdezernats Einrich-
tungen besucht, in denen Ehrenamtliche tätig sind. Damit soll ver-
deutlicht werden, wie vielfältig und wirksam das freiwillige Enga-
gement im Landkreis Karlsruhe ist – quer durch alle Altersgruppen, 
Themenfelder und Orte. 
„Ehrenamtliches Engagement schafft Gemeinschaft, Nähe und 
Menschlichkeit - und genau das durften wir bei unseren Besuchen 
überall spüren“, betonte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Die 
Begegnungen haben mich tief beeindruckt. Wir trafen auf Men-
schen, die mit viel Herzblut und Zeit dazu beitragen, dass andere 
Unterstützung, Orientierung oder einfach ein Stück Lebensfreude 
erfahren. Mein großer Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich mit ihren Fähigkeiten, Ideen und ihrer Tatkraft einbringen. 
Sie sind ein unverzichtbarer Teil unseres Zusammenlebens. Und 
ich möchte an dieser Stelle das klare Signal senden, dass wir 
trotz der schwierigen Haushaltslage alles tun werden, damit diese 
wertvollen Strukturen und solche Angebote erhalten bleiben.“  
Sozialdezernentin Margit Freund hob die Bedeutung des Ehren-
amtes hervor: „Der Landkreis Karlsruhe lebt von Menschen, die 
Verantwortung übernehmen – im Sozialen, in der Kultur, im Mit-
einander. Wir konnten bei unseren Besuchen erneut sehen, wie 
viel Gutes jeden Tag entsteht, weil Ehrenamtliche sich engagieren. 
Dieses Engagement stärkt uns als Gesellschaft.“ 
Eine Station war Bruchsal. Bei der die Lebenshilfe ermöglichen 
über 200 Ehrenamtliche Ferien- und Wochenendangebote für Kin-
der mit Behinderung. Jedes Kind bekommt eine persönliche Assi-
stenz, gemeinsame Ausflüge und Spiele wie UNO bringen Freude 
und ermöglichen Teilhabe.  
Bei der „Starthilfe Bruchsal“ erhalten Kinder mit unterschiedlichen 
Herkunftsgeschichten dank engagierter Ehrenamtlicher Unter-
stützung durch Hausaufgabenhilfe, gemeinsames Mittagessen 
und kreative Freizeitangebote. 
Beim Malteser Hilfsdienst in Bruchsal erlebte das Besuchsteam 
den „Mobilen Einkaufswagen“, ein Projekt, das Seniorinnen und 
Senioren mehr Selbstständigkeit und soziale Teilhabe ermöglicht. 
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Sie werden durch acht Ehrenamtliche samstags beim Einkauf 
begleitet und auch persönliche Wünsche wie z.B. ein Abstecher 
ins Schuhgeschäft werden erfüllt. Der gemeinsame Kaffee im 
Anschluss schafft wichtige Begegnungen und stärkt das Gemein-
schaftsgefühl.  
Beim Seniorennachmittag „Gemeinsam statt einsam!“ der AWO 
Karlsruhe-Land in Waghäusel treffen sich alle zwei Wochen rund 
30 hochaltrige Frauen zu Kaffee, Kuchen und einem kleinen Pro-
gramm, das vier Ehrenamtliche organisieren und zusätzlich für 
ein warmes Abendessen sorgen.  
In Pfinztal war man bei der Flüchtlingshilfe zu Gast, die seit zehn 
Jahren besteht und wo sich 25 Helferinnen und Helfer engagieren, 
davon allein zehn pro Schicht in der Kleiderkammer. Von dort wer-
den 1.158 registrierte Personen mit Kleidung und Alltagsgegen-
ständen versorgt. Zum Angebot gehören auch Haushaltsauflö-
sungen, eine Fahrradwerkstatt und internationale Projekte wie 
eine Weihnachtsaktion für Kinder in der Ukraine. Mitmachen ist 
weiterhin möglich - in der Kleiderkammer, als Lesepatenschaft 
oder über Sach- und Geldspenden.  
Auch eine Schulung für ehrenamtliche Sicherheitsberaterinnen 
und -berater, die in Kooperation mit dem Kreisseniorenrat und 
der Polizei durch das Landratsamt durchgeführt wird, stand auf 
dem Besuchsprogramm. Die außerordentlich hohe Nachfrage 
führte dazu, dass alle Plätze vollständig ausgebucht waren.  
Beim Besuch des Jazz- und Bluesclubs Rheinstetten zeigte sich, 
wie sehr Kultur vom Ehrenamt lebt. Seit einem Jahr bringt der 
Club Menschen mit Konzerten, Workshops und großem Engage-
ment zusammen. Bei der Diakonischen Gruppe „Luftsprung“ in 
Bretten-Diedelsheim wurde sichtbar, wie wichtig ehrenamtliches 
Engagement gerade für psychisch erkrankte Erwachsene ist. Hier 
entstehen Gemeinschaft, Entlastung und Freude - getragen von 
Menschen, die sich mit Herz einbringen. 
Zum Abschluss rückte das Projekt „Radelzeit“ aus Ettlingen in 
den Mittelpunkt. Die Initiative ermöglicht Seniorinnen und Senioren 
aus Pflegeheimen regelmäßige Ausfahrten mit einer E-Rikscha. 
Die Touren, die bis zu fünf Mal wöchentlich stattfinden, schenken 
Naturerlebnisse, Begegnungen und Lebensfreude.  
„Bei allen Initiativen war eine große Begeisterung der ehrenamtlich 
Engagierten zu spüren“, fasste Annette Hagenunger von der Fach-
stelle für Bürgerschaftliches Engagement im Landratsamt Karls-
ruhe zusammen. Sie lädt alle Interessierten herzlich ein, sich eben-
falls zu beteiligen. Die aufgeführten Projekte seien hervorragende 
Beispiele, wie man sinnvoll etwas für Andere tun und gleichzeitig 
eine Bereicherung für sich persönlich erzielen kann. Alle Besuche 
sind auf der Seite des Landkreises Karlsruhe unter https://www. 
landkreis-karlsruhe.de/anerkennung zu finden. 
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Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870 
Persönliche Sprechzeiten: 
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten 
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. Bitte zur Anmeldung 
die  E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de nutzen. Besuchen Sie 
unsere Website unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren 
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen 
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses 
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können. 
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben 
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. 
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle 
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de). 

Auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de finden Sie die aktu-
ellen Änderungen immer zeitnah angepasst! Alle unsere Kurse und Ver-
anstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer Wunschkategorie 
oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten. Der Datenbestand 
wird ständig ausgeweitet!). 
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen 
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen 
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennenzulernen. 
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu 
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen: Facebook: vhs Karlsruhe-Land, 
Instagram: vhs_karlsruhe_land. Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie 
anderer Außenstellen finden Sie ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-
karlsruhe.de. 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den 
Bestand des Kurses und Ihren Teilnahmeplatz sichert! 
Besuchen Sie auch unsere Website und nutzen die Internetanmeldung. Kennen Sie 
auch schon unsere Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich einmalig bei uns, 
so dass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen Ihre persönlichen 
Daten nicht erneuern müssen. Probieren Sie es aus. 
Sie haben doch den Kursanfang verpasst? Bei einigen Kursen ist, soweit 
noch Platz ist, ein Späteinstieg möglich. Kontaktieren Sie die Außenstelle 
unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de. Gemeinsam werden wir sicherlich 
eine Lösung für Ihr Anliegen finden.

Bitte nutzen Sie für Anmeldungen und für Fragen unsere E-Mail malsch@vhs-karls-
ruhe-land.de oder die Online-Anmeldung auf der Homepage.
Die Adventszeit ist da und das Herbst/Winter-Semester neigt sich langsam dem Ende 
entgegen. Genießen Sie noch die letzten Kursstunden vor den Weihnachtsferien. In 
den fortlaufenden Kursen haben die Dozenten eine Weitermeldeliste für die kommenden 
Kurse des neuen Jahres. Im nächsten Semester in 2026 geht es nach den Weih-
nachtsferien weiter. Sie wollen wieder teilnehmen? Dann nutzen Sie Ihr Voranmel-
derecht und tragen sich gleich ein. Damit ist Ihnen ein Kursplatz auf jeden Fall sicher! 

Diese Kurse finden aktuell statt: 
Stärke deinen Rücken mit Yoga              Andrea Stuter                 
Montags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum DG 
Yoga              Andrea Stuter                 
Donnerstags. Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr, Malsch, 
Theresienhaus, Bewegungsraum DG 
Yoga Fortgeschrittene  Andrea Pohl                               
Donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum DG 
Yoga Fortgeschrittene                                                           Susanne Wagner                  
Mittwochs, 10 Termine, 111 €, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45- 21.15 
Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum DG                                                             
Wirbelsäulengymnastik              Manuela Hahn                  
Donnerstags, 18.00-20.00 Uhr, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle 
Spanisch für Einsteiger                  Karin Reubold 
Donnerstags. 18.30 bis 20.00 Uhr, Hans-Thoma-Schule                                                          
Fit am morgen                   Petra Hofmann-Walther 
Freitags, 9.00 bis 10.00 Uhr, TV Malsch Gymnastikhalle 
Folkloristisch und meditativ tanzen                              Elke Pfründer              
Mittwochs, 18.45-20.15 Uhr, Malsch-Völkersbach, Mahlbergschule, Turnhalle   

Onlinekurse aktuell  
Bequem von zu Hause lernen! Und eine tolle Ergänzung  zu unserem Vorortprogramm! 
Diese Angebote sind teilweise sogar kostenlos. Schauen Sie doch einfach auf unserer 
Homepage vorbei. Eine rechtzeitige verbindliche Anmeldung ist durchaus sinnvoll, 
da auch hier die Teilnehmerzahl begrenzt sein kann! 
Sie benötigen für die Teilnahme einen PC oder Laptop mit Kamera und Mikrofon 
sowie einen stabilen Internetzugang! Sie erhalten den Link zum Online-Kursraum 
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail. Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an 
Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe Tel 0721 9211090. 
Online-Vortrag im Dezember z.B.: 
L300GES003 Gut geplant ist halb gekocht - Vorrat clever nutzen 
Wer bewusst plant und einkauft, kann nicht nur Geld sparen, sondern auch einen 
wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung leisten. In dieser 
Veranstaltung erfahren Sie, wie eine durchdachte Vorratshaltung und einfache All-
tagstipps helfen, Lebensmittel optimal zu nutzen. Gemeinsam entwickeln wir pra-
xistaugliche Strategien für den Alltag. In einer abschließenden Diskussion haben 
Sie die Möglichkeit, eigene Erfahrungen zu teilen und sich mit anderen Teilnehmenden 
über bewährte Lösungen auszutauschen. Gefördert durch das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des 
Projekts "Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg".                              
Online · Montag 15.12.2025, 18.00 bis 19.30 Uhr · 1 Termin · kostenfrei  
Das gesamte aktuelle Online-Angebot finden Sie unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
auf unserer Homepage! 
Angebote der Zentralen Geschäftsstelle: Anmeldung und Auskunft: 
E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de oder tel. unter 0721 921109
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Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen
Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal gGmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176 18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–  Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–  Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familienhebam-
men 
–  Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–  Kennenlernen anderer Eltern 
–  immer am 1. Freitag im Monat 
–  von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  
Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 

Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  
Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 
Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0
Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel. 07243 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und 
Unterhaltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgaben-
verteilung aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk in 
Ettlingen fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des 
Kindes. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Tel. 07243 54950, E-Mail: ettlingen@dia-
konie-laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren Sie einen 
Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finanziellen 
Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen 
des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreu-
ungsverfügungen und Patientenverfügungen. 

Familienzentrum Villa Federbach  
Adolf-Kolping-Straße 45, Malsch, www.familienzentrum-malsch.de, Tel. 07246 
944153 
Krümelchen-Café:  
Wöchentlicher, offener Treff für Eltern mit Babys (0-8 Monate). Montags, 9:30-11:00 
Uhr, im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung.  
Krümel-Café:  
Offener Krabbel-Treff für Eltern und Kinder (8-18 Monate). Freitags von 9:30-11:00 
Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Vätertreff - Krümel-Papas:  
Offener Treff für Papas und ihre Kinder bis 3 Jahren. Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 10-12 Uhr im Spielraum des Familienzentrums. Ohne Anmeldung. 
Offener Treff - Elterncoaching Alleinerziehend:  
Offener Treff mit Coaching-Angeboten für Alleinerziehende und Kinderbetreuung. 
Der Treff findet einmal im Monat samstags von 10-12 Uhr statt. Termine & Themen 
s. www.familienzentrum-malsch.de, Anmeldung act@awo-ka-land.de oder im Fami-
lienzentrum.  
Familienanlaufstelle ACT:  
Diese Anlaufstelle im Familienzentrum richtet sich an Familien, die sich in einer 
belastenden Lebenssituation befinden. Gemeinsam und vertraulich wird eine Lösung 
für jedes individuelle Problem gesucht und mögliche Förderstellen & Hilfsangebote 
aufgezeigt. Kontakt: Elke Maushart, Tel. 01578 0697838 oder Nurgül Konter Tel. 
0157 85159878, E-Mail act@awo-ka-land.de 
Weitere Kursangebote & Workshops:  
Von Tanz über Kinderyoga bis zur englischen Bastelgruppe oder einem Strick-Treff. 
Auf der Webseite des Familienzentrums finden Sie alle wöchentlichen und einmaligen 
Angebote: www.familienzentrum-malsch.de 
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Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Di + Do 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Don-
nerstag 17 bis 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) 
oder info@hospiz-malsch.de.

Café Lichtblick für Trauernde 
Am Sonntag, den 14.12.2025 ist von 14.30 bis 16.30 Uhr das Café Lichtblick im 
Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch wieder geöffnet. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die den Verlust eines 
geliebten, nahestehenden Menschen betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit 
zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 12.00 
Uhr am 14.12. unter der Telefonnummer 07246 30095 (Marliese Späth).  

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs  
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17.45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt 
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 

Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/p

Ambulante Behandlung/ambulante Rehabilitation 
Ein Angebot für Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung von Suchtmitteln 
(Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) und/oder von Glücksspiel. 
Sie stellt unter bestimmten Voraussetzungen eine Alternative zu einer stationären 
Entwöhnungsbehandlung in einer Fachklinik dar. 
Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kontakt mit uns auf und vereinbaren Sie 
einen Termin. 
Kontakt: Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Wir sind telefonisch erreichbar. 
Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht auf dem AB 07246 5190. Die Einsatzleitung 
der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich zurück.  
Wir bitten um Beachtung. 
Einsatzleitung: 
Malsch: Frau Kirsten Gerstner. Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 07246 5190, 
Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de. 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ortsteil Sulzbach: Frau Kirsten Gerstner, Tel. 07246/51 90 (Büro Malsch), 
Montag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Mon-
tag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Kirsten Gerstner, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
– Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
– Essen auf Rädern 
– Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation Malsch e.V.  
Ambulanter Pflegedienst 
- Ausführung aller ärztlichen Verordnungen - Behandlungspflege 

(Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen, Injektionen, 
Wundversorgung) 

- Abrechnung mit allen Krankenkassen 
- Krankenhausvermeidungspflege (Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirt-

schaftliche Versorgung) 
- Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI - Sicherung der Pflegequalität und Unterstützung 

der pflegenden Angehörigen 
- Individuelle Anleitung in der Häuslichkeit für pflegende Angehörige  
- Wundversorgung durch Wundexpertin ICW (auch von chronischen Wunden) 
- Grundpflege  
- Verhinderungspflege - bei Abwesenheit der Pflegeperson 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Gruppen- und Einzelbetreuung 
- Installation eines Hausnotrufgerätes  
- Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 
- Kooperation mit der Nachbarschaftshilfe Malsch 
- 24 Stunden Erreichbarkeit 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de
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Schwester Elfie’s Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de

O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: 07246 945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 
qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns an oder 
machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, 
Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., www.bbsvvmk.de

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe  
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen? Manchmal ist diese 
Entscheidung schwierig. Insbesondere dann, wenn alle Handlungsoptionen zwar 
Vorteile, aber auch erhebliche Nachteile haben. Ethikberatung im Gesundheitswesen 
kann in einem solchen ethischen Dilemma bei der Entscheidungsfindung unter-
stützen. Telefon 0151 54685756, weitere Informationen unter www.aeb-karlsruhe.de

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt   
Telefon 07251 915022 
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe  

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 

Die Katholische öffentliche Bücherei 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 
ist jeden Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 
Kontaktmöglichkeit: buecherei@kath-malsch.de

Veranstaltungen

Dezember 2025 

21.11.- Rathaus Malsch, Jahresausstellung 
06.03. Malerei, Skulpturen, Keramik, Kunstkreis Malsch 

11.12. 17.00-22.00 Uhr, Hauptstraße Malsch, Malscher Straßenweihnacht 
IG Malsch 

12.12. 17.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15, Weihnachtliche Lesung in  
Mundart mit Musik, K15 Alte Schmiede Malsch e.V. 

13.12. Melanchthonkirche, Gemeindesaal, Prof. Thomas Himmelsbach 
„Auf der Suche nach Wasser in Afrika“, CulturClub Malsch 

13.12. ab 15.00 Uhr, Rathausplatz Völkersbach, Weihnachtsmarkt Kloschder Hexen 

13. + 13.00-18.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15 
14.12 Fotoausstellung Potsdam, CulturClub Malsch 

14.12. 14.30-16.30 Uhr, Theresienhaus, Café Lichtblick 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 

14.12. 17.00 Uhr, Kirche St. Ignatius, Kirchenkonzert, Musikverein Sulzbach 

14.12. 16.30 Uhr, Kirche St. Georg/Pfarrgarten, Adventssingen, 
Gesangverein Völkersbach 

14.12. 17.00 Uhr, Kirche St. Cyriak, Adventskonzert, Hasslerchor Malsch 

15.12. 20.00 Uhr, Kirche St. Cyriak, Tanzmeditation, Kath. Frauengemeinschaft 
(kfd) Malsch 

15.12. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International  
Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 

18.12. 17.00 -22.00 Uhr, Malsch, Hauptstraße, Malscher Straßenweihnacht  
IG Malsch 

20.12. Clubhaus SV Völkersbach, Weihnachtsfeier, Sportverein Völkersbach 

20.12. Bürgerhaus kl. Saal, Weihnachtsfeier,Gesangverein Freundschaft- 
Konkordia 

20.12. 17.00 Uhr, Treffpunkt Rentnerhütte Waldprechtsweier, Waldweihnacht 
Gemeindeteam St. Michael 

21.12. 14.00-20.00 Uhr, Motoballplatz, Sonnenwendfeier, MSC Malsch 

22.12. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International  
Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
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Sonstiges

Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH informiert 

Zum 31.12.2025: Gaszählerstände erfassen und 
mitteilen  
Die mit Erdgas versorgten Kundinnen und Kunden in Malsch und Durmersheim 
erhalten demnächst per Post oder E-Mail eine Ableseaufforderung zur Erfassung 
der Gaszählerstände. Absenderin ist die Messstellenbetreiberin, die Gasversorgung 
Malsch-Durmersheim GmbH (GVMD). Aufgabe der GVMD ist es, einmal jährlich 
die aktuellen Gaszählerstände einzuholen und den Gaslieferanten elektronisch zur 
Verfügung zu stellen. Auf Basis dieser Zählerstände erstellen die Lieferanten die 
Jahresabrechnungen über den Gasverbrauch.  
Zählerstände mitteilen - schnell und einfach erledigt: 
Ab 9.12.2025 verschickt die GVMD die Ableseaufforderungen. Darin enthalten ist 
ein individuelles Passwort, das dem Kunden die Mitteilung seiner Zählerstände 
bequem und sicher über das Internet ermöglicht. Natürlich können die Zählerstände 
auch weiterhin mit der Ablesekarte per Post (portofrei) oder über das Faxgerät 
geschickt werden. Alternativ kann auch der QR-Code gescannt und die Zählerstände 
dann über das Formular eingegeben und an die GVMD gesendet werden. Wichtig 
ist in jedem Fall, vor der Datenweiterleitung die Zahlen und das Ablesedatum nochmals 
zu prüfen.  
Einsendedatum beachten: 
Für die jahresgenaue Gasverbrauchsabrechnung benötigt die GVMD die Zählerstände 
bis spätestens zum 09.01.2026. Wer keine Zählerstände meldet, erhält seine Rechnung 
aufgrund von geschätzten Zählerständen. Die Basis dafür bildet der jeweilige Vor-
jahresverbrauch.  
Die Vorteile der Selbstablesung: 
Die Selbstablesung bietet zahlreiche Vorteile:  
• Zählerstände können flexibel und rund um die Uhr gemeldet werden. 
• Die Abwicklung per Internet oder Ablesekarte ist unkompliziert und zeitsparend.  
• Kundinnen und Kunden behalten die volle Kontrolle über den Ablesevorgang.  
• Keine fremde Person betritt die Wohnung oder das Haus.  
Kontakt für Rückfragen: 
Für Fragen rund um das Thema Ablesung stehen wir Ihnen gerne montags bis don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr und freitags von 8 bis 12.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07243 101-8288 zur Verfügung. Rund um die Uhr sind 
wir per E-Mail unter ablesung@sw-ettlingen.de erreichbar. 

docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 116117  
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin nicht? Unter www.doc-
direkt.de bekommen Sie rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also 
wie dringend Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung 
steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 
Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. Danach werden Sie 
zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und 
Vorerkrankungen abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsemp-
fehlung - wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer 
Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und 
sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Registrierung möglich. 
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Versicherte 
die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten 
für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt. 
Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert 
von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedi-
zinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen 
- digital, sicher und bedarfsgerecht.  

Ende der amtlichen und 
nichtamtlichen  Mitteilungen

Gastschüler aus Mexiko suchen nette Gastfamilien  
Für unser Gastschülerprogramm sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Gast-
familien, die einen Schüler aus Guadalajara im Zeitraum 29.03.-15.06.2026 aufnehmen 
möchten (14–16 Jahre alt). Ein Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO – Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711 6586533, Mob. 
0172 6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

Top 10: GR vom 18.11.2025  
In der Gemeinderatsitzung am 18.11.2025 stand unter dem öffentlichem 

Punkt Top 10 das Thema „Preise ab Freibadsaison 2026“ auf der Agenda. 
Hier wurde über sechs verschiedene Beschlussanträge einzeln abgestimmt.  

Beschlussantrag Nr. 1 war die Nichtweiterführung der Ausstellung von 
kostenlosen Jahresfamilienkarten für das Freibad Malsch mit Landesfa-
milienpass. Ein Antrag der SPD-Fraktion von 2022 fand damals Zustim-
mung im GR für ein Alleinstellungsmerkmal in Baden-Württemberg 
sozial schwachen Familien den Besuch unseres Freibades zu ermöglichen. 
Das Freibad Malsch ist ein wichtiger Erholungsort für viele Familien in 
unserer Kommune und diese kostenlose Familienkarte war ein enormer 
Anreiz um Familien mit mindestens 3 Kindern, aber auch Alleinerziehende 
mit Kind(ern) zu ermutigen das Freibad zu besuchen. Dies hat man an 
den steigenden Anträgen gesehen. Die Streichung dieser Vergünstigung 
wird einige Familien belasten und könnte dazu führen, dass sie das 
Freibad nicht mehr besuchen können. Es wird im Gemeinderat immer 
davon gesprochen alle Familien zu unterstützen und den Zusammenhalt 
in der Gemeinde Malsch zu stärken. Die Entscheidung mit Stimmen-
mehrheit von Freie Wähler und CDU diese Vergünstigung nun wieder 
abzuschaffen, ist dafür jedoch ein schlechtes Beispiel. Der Gemeinderat 
muss sparen, gar keine Frage. Aber bei einem Haushalt von 40.000.000€ 
pro Jahr ist die Ersparnis von 18.000 €  (0,00045% unseres Haushaltes), 
für uns als SPD-Fraktion nicht nachvollziehbar, sondern eine Bankrott-
erklärung.  

Wir danken der Fraktion BFU/Die Grünen im GR, die hier mit uns für 
die Weiterführung des kostenlosen Eintritts für Familien mit Landesfa-
milienpass gestimmt hat. Familienfreundlicher Gemeinderat sieht für uns 
als SPD-Fraktion anders aus. Wie erwähnt: Freie Wähler und CDU haben 
leider durch Mehrheitsbeschluss dazu beigetragen diese Vergünstigung 
abzuschaffen. Wir als SPD-Fraktion werden uns aber weiterhin für die 
Familien (auch sozial Schwache) in unserer Gemeinde Malsch einsetzen. 

Thomas Schick, Fraktionsvorsitzender der SPD im Gemeinderat Malsch 

Weihnachtsdeko am Auto: 
Festlich und sicher unterwegs  

Lichterketten sind verboten 
Bei Innenraum-Deko Ladungssicherung beachten  

Im Dezember steigt die Weihnachtsstimmung. Einige wollen diese 
auch an ihrem Auto zum Ausdruck bringen. Das ist zwar nicht prinzipiell 
verboten, jedoch gibt es einige Dinge, die beachtet werden sollten, damit 
man trotzdem sicher auf den Straßen unterwegs ist. Der ADAC erklärt, 
was erlaubt ist und was nicht. 

Bei Außendeko gilt: Andere Verkehrsteilnehmer dürfen nicht gefährdet 
und die Sicht des Fahrers darf nicht behindert werden. Auch muss die 
Beleuchtung des Fahrzeugs immer frei sein und das Nummernschild darf 
nicht verdeckt sein. Eine gut befestigte rote Nase auf dem Markenlogo 
ist zum Beispiel zulässig. Vor Autobahnfahrten sollte Außendeko jedoch 
abgenommen werden, denn sie kann sich bei hohen Geschwindigkeiten 
vom Fahrzeug lösen. 

Deko im Fahrzeuginnenraum muss ebenfalls gut gesichert sein. Christ-
baumkugeln am Rückspiegel oder Plüschtiere auf der Hutablage sind 
erlaubt, dürfen sich jedoch während der Fahrt nicht lösen und durch den 
Innenraum fliegen. Andernfalls droht ein Verwarngeld von 35 Euro. Wird 
die Sicht des Fahrers beeinträchtigt, werden 10 Euro fällig. 

Lichterketten, LED-Deko oder blinkende Figuren sind hingegen grund-
sätzlich verboten. Andere Verkehrsteilnehmer könnten dadurch geblendet 
und abgelenkt werden. Nach § 49a StVZO sind am Fahrzeug nur die vor-
geschriebenen Beleuchtungseinrichtungen erlaubt. Hier droht nicht nur 
ein Bußgeld von bis zu 20 E, im Extremfall kann sogar die Betriebserlaubnis 
erlöschen. Kommt es zu einem Unfall, haftet man im Zweifel mit. 

Weitere Informationen gibt es unter adac.de. 


